
Auftragsverarbeitungsvertrag (AVV) gemäß Art. 28 DSGVO 

zwischen 

JaHo Medical GbR 
Ecker Schloß 8  
55452 Windesheim 
contact@jahomedical.de 

• im Folgenden "Auftragsverarbeiter" - 

und 

[Name der Physiotherapiepraxis – bitte ausfüllen] 
[Anschrift der Physiotherapiepraxis – bitte ausfüllen] 
[E-Mail-Adresse der Physiotherapiepraxis – bitte ausfüllen] 

• im Folgenden "Verantwortlicher" - 

1. Gegenstand und Zweck der Verarbeitung 
Der Auftragsverarbeiter stellt dem Verantwortlichen eine Software zur Verfügung, die 
Physiotherapeuten ermöglicht, Patientendaten einzugeben, zu analysieren und in der 
Behandlung zu nutzen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt 
ausschließlich zur Bereitstellung der Softwarefunktionen und zur Erfüllung der 
Vereinbarung zwischen den Parteien. Die Server der Software werden bei Hostinger 
gehostet. 

2. Art der verarbeiteten Daten 

• Patientenstammdaten (z. B. Name, Geburtsdatum, Kontaktdaten) 

• Behandlungs- und Gesundheitsdaten 

• Dokumentationen und Anamnesen 

• Termindaten und Verlaufsdokumentationen 

3. Kategorien betroffener Personen 

• Patienten der Physiotherapiepraxis 

• Mitarbeitende der Physiotherapiepraxis (z. B. zur Verwaltung der Daten) 

4. Rechte und Pflichten des Verantwortlichen 
Der Verantwortliche ist verpflichtet, die erforderlichen Einwilligungen der Patienten zur 
Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten einzuholen, bevor diese in die Software 
eingegeben werden. Falls sich ein Patient selbstständig in der Software registriert, stellt 
die Software sicher, dass die erforderlichen Datenschutzrechte direkt vom Patienten 
eingeholt werden. 

 



5. Pflichten des Auftragsverarbeiters 

• Verarbeitung personenbezogener Daten nur im Rahmen der Weisungen des 
Verantwortlichen 

• Umsetzung angemessener technischer und organisatorischer Maßnahmen zum 
Schutz der Daten gemäß Art. 32 DSGVO 

• Keine Weitergabe oder Nutzung der Daten zu eigenen Zwecken 

• Verpflichtung zur Vertraulichkeit für alle Mitarbeiter 

• Unterstützung des Verantwortlichen bei Betroffenenanfragen und 
Datenschutzvorfällen 

6. Unterauftragsverarbeiter 
Falls der Auftragsverarbeiter Drittanbieter (z. B. Hosting-Dienstleister) einsetzt, werden 
diese nur mit vorheriger Zustimmung des Verantwortlichen eingebunden. Der 
Verantwortliche stimmt hiermit der Nutzung von Hostinger als Hosting-Anbieter zu. 

7. Dauer der Verarbeitung und Löschung der Daten 
Die Verarbeitung erfolgt für die Dauer der Nutzung der Software. Nach Beendigung des 
Vertrags werden alle personenbezogenen Daten gemäß den Weisungen des 
Verantwortlichen entweder gelöscht oder zurückgegeben. 

8. Technische und organisatorische Maßnahmen 
Der Auftragsverarbeiter trifft angemessene Sicherheitsvorkehrungen, darunter: 

• Verschlüsselung der Daten 

• Zugriffskontrollen 

• Regelmäßige Sicherheitsüberprüfungen 

9. Haftung und Schadensersatz 
Der Auftragsverarbeiter haftet für Datenschutzverstöße nur im Rahmen der gesetzlichen 
Vorschriften. Der Verantwortliche bleibt für die Rechtmäßigkeit der Datenverarbeitung 
verantwortlich. 

10. Schlussbestimmungen 

• Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrags bedürfen der Schriftform. 

• Sollte eine Bestimmung dieses Vertrags unwirksam sein, bleiben die übrigen 
Regelungen unberührt. 

Bestätigung durch den Verantwortlichen 
Durch das Anhaken der entsprechenden Checkbox im Kaufvorgang erklärt sich der 
Verantwortliche mit diesem Auftragsverarbeitungsvertrag einverstanden und verpflichtet 
sich, die erforderlichen Angaben in den entsprechenden Feldern auszufüllen. 



 


